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Auf ein WortTuS
Liebe Freunde des TuS Brake,

ich hatte unter der Woche einen Traum: Beim großen TuS, einem Verein mit 
der weltbesten Jugendabteilung, läuft alles wie geschmiert! Die Herren hal-
ten zusammen wie Pech und Schwefel, fast wie eine Familie, in der Jeder den 
Anderen tatkräftig unterstützt, Alle an einem Strang ziehen, dazu noch in die 
gleiche Richtung. Die Trainingsbeteiligung ist bombastisch, Jeder ist heiß auf 
den nächsten Spieltag ohne Ansehen des Gegners, das Umfeld organisiert 
das nötige Drumherum, damit sich die Spieler auf das Wesentliche konzent-
rieren können, die Ergebnisse passen, das Vereinsleben kann so schön sein.
Leider nur ein Traum. Aus den erhofften 6 Punkten gegen Leese usw und 
Bega ist nur ein mickriges Pünktchen in unserer Arena geblieben. Gegen Mit-
konkurrenten in den unteren Tabellenregionen eindeutig zu wenig. Wenn 
ich mir alle 6 bisherigen Spiele nochmals vergegenwärtige, lautet die Kurz-
analyse wie folgt: Gegen Bexterhagen unter Wert geschlagen, gegen Lemgo 
glücklichen Punkt geholt, in Werl-Aspe mit Hilfe des Schiedsrichters verloren, 
gegen Lesse/Hörstmar/Lieme ganz stark begonnen und unerklärlich einge-
brochen, gegen Bega/Humfeld in allen Belangen schlecht, gegen Lockhausen 
lieber den Mantel des Schweigens drüberwerfen!
Die momentane Situation, die allerdings auch nicht neu ist, wird ihre Gründe 
haben, über die nach meinem Eindruck sehr intensiv vereinsintern diskutiert 
wird. Ich frage mich vor allem eines: Wie soll eine Mannschaft erfolgreich 
spielen, wenn an jedem Spieltag eine andere Truppe auf dem Platz steht?  
Daraus resultierend einzelne Spieler immer wieder auf anderen Positionen 
eingesetzt werden müssen? Kaum Auswechselmöglichkeiten bestehen. Nicht 
zu 100% fitte Spieler auflaufen müssen? Ich kann deshalb eine positive Ent-
wicklung der Mannschaft, deren Kader nun nicht grundlegend verändert 
werden musste, zur Zeit nicht erkennen. Darüber können auch die positiven 
Ansätze unserer A-Jugendlichen nicht hinwegtäuschen. Dabei haben wir in 
Brake doch nicht schlechtere Fussballer zur Verfügung, als unsere Mitbewer-
ber. Aber wir schöpfen leider unser vorhandenes Potential nicht aus.
In dieser Situation so zu tun, als wäre ein Abstieg in die Kreisliga B einfach 
zu verkraften und mit einem direkten Wiederaufstieg vergessen zu machen, 
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TuS noch ein Wort
halte ich persönlich für sehr gefährlich. Bleiben die Leistungsträger in diesem 
Fall im Verein? Wie werden die Mindereinnahmen durch geringe Eintrittsgel-
der kompensiert, haben alle Helfer, die einen derartigen Spielbetrieb über-
haupt möglich machen, auch in der Kreisliga B noch die gleiche Motivation?
So Mancher macht sich gar keine Vorstellung, welcher Zeitaufwand von ganz 
vielen Mitgliedern betrieben werden muss, um alles am laufen zu halten!
Am mangelnden Zuschauerzuspruch bzw. Unterstützung liegt es jedenfalls 
nicht. Aber die Leidensfähigkeit jedes Einzelnen ist auch nur begrenzt, irgend-
wann ist man auch als Zuschauer einfach nur gefrustet, wenn nicht sogar ver-
zweifelt. Im Spiel gegen Leese  haben wir aber erlebt, wenn ein Ruck durch 
die Mannschaft geht, ist der Braker Fan sofort da und zu allem bereit.
Nicht Wenige im Verein sind der Auffassung, dass wir so einige Baustellen 
zu bearbeiten haben. Deshalb sind Alle aufgefordert, die Arbeitsklamotten 
anzuziehen und die Baustellen abzuarbeiten. Und zwar gemeinsam! Möchte 
auch mal wieder schön träumen können .....

Michael Reimer
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TuS Heimspiel 

Kam hier zwar zu spät, entwickelt sich aber zum Leader: Daniel Sander
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TuS  vs Leese/Hörstmar/Lieme

Gehörte gegen Leese etc. zu den Leistungsträgern: Tjalf Deppe
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TuS 2:2 Remis   

Ein klarer Elfmeter, denn die Nikes des Gegners haben auf Nicos Schuhen 
nichts verloren, schon gar nicht im Strafraum. Schade, denn der Pfiff blieb aus
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TuS vs Leese/Hörstmar/Lieme  

Hier erzielt Jörn Pieper das zu diesem Zeitpunkt hochverdiente 2:0. Und Ferdi
Käthner war mittendrin, statt nur dabei.
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TuS Rückblick

Überzeugte die Braker Zuschauer gegen Leese/Hörstmar/Lieme mit 
einer Top-Leistung , spielerisch und vor allem kämpferisch. Die jun-
ge Braker Mannschaft braucht einen Spieler wie ihn: Daniel Sander
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TuS Rückblick vs  

Konzentriert auf den Ball, so kennen wir Jörn Pieper aus unzähligen Spielen
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TuS  Leese/Hörstmar/Lieme

Nico Dörmann kann auch austeilen, aber meistens empfängt er...
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TuS Zwote im 
Nach dem Spiel gegen SC Extertal bemerkte man vor Spielbeginn, das die 
zweite Mannschaft sich nicht mehr um verdiente Punkte bringen lassen will. 
So mussten harte Geschütze aufgefahren werden. Die Spielpolitik im Spiel 
gegen SG Kalldorf war ganz nach dem Motto „Bumst die Dinger da rein“ 
(Zitat Eric Menze, Trainer und gleichzeitig Hobbypsychologe). Heißgemacht 
wurden die Jungs vom Walkenfeld mit einer gottesgleichen Ansprache des 
Trainers. Spieler Tim Vögli soll laut Zeugen Tränen während der Ansprache in 
den Augen gehabt haben. Dominic Schlüter soll während der Ansprache wohl 
teilweise in Ohnmacht gefallen sein. Mikel Schleif soll sich wohl in der Ecke 
übergeben haben. 
Walkenfeld, Brakes Metropole und eine Wohlfühloase für Menschen jegli-
cher Interessen. 22.09.2020. Punkt 18:53. Anstoß durch SG Kalldorf.
Schnell wurde durch den zweitbesten Schulz in der Mannschaft das 1:0 er-
zielt. Ein Steilpass á la Messi von Spielfreund und Hundeliebhaber Felix Dyck 
konnte perfekt verwandelt werden. Das 2:0 ließ nicht lange auf sich warten, 
Mikel Schleif auf Michael Minz Fischer verwandelte einen Freistoß aus 34,75 
Meter in den linken Knick. Der Torhüter der Gäste war einfach perplex, wie 
auch die Südtribüne des Stadions. Das 3:0 wurde dann direkt im Anschluss 
(nach ca. 53 Sek.) durch Robin Plöger erzielt. Böse Zungen behaupten, er 
habe vor dem Spiel eine halbe Flasche Korn und etwas Bullenurin getrunken.
Es war die 9. Minute. 3:0 TuS Brake II. Was kann da noch passieren? 
Richtig, ein Gegentor. Die Mannschaft lies die Köpfe etwas hängen und Hun-
deflüsterer Felix Dyck musste verletzungsbedingt ausgewechselt werden. 
Nun konnte sich Andreas Schulz beweisen, der aufgrund beruflicher Proble-
me nicht am letzten Spiel teilnehmen konnte. Dementsprechend motiviert 
agierte er im Sturm. Statistiken zeigen deutlich auf,  Andreas Schulz hatte 
eine 94,62% Passgenauigkeit. Seine hinterlegten Kilometer in dem Spiel wa-
ren 12,54 km. Nur um einmal die Wichtigkeit dieses Spielers zu verdeutli-
chen. Die Reserve ging mit einem 3:1 in die Halbzeit.
Halbzeit zwei konnte mit einem Prachtschuss von Samuel „Pecke“ Herbrandt 
erzielt werden. Vorlage von Andreas Usain Schulz (54 Minute). Der in diesem 
Spiel auffällige Timo Schluckspecht Lesmann konnte einen Elfer in der 75. 
Minute zum 5:1 verwandeln. So nahmen sich die Bräker das Spiel nicht von 



15

TuS Torrausch
der Hand und belohnten Ihren Freund und Trainer Eric Peter Menze. Samuel 
Herbrand und Timo Lesmann rundeten das Spiel letztlich zu einem 7:1 ab. 
Dieses Spiel erinnert stark an das WM-Halbfinale 2014 im Estádio Governa-
dor Magalhães Pinto.
Nächste Etappe: Am 27.09 um 15:00 Ortszeit im Waldstadion Barntrup gegen 
die Mannschaft Barntrup II. Trainer Menze verlies die Kabine mit den Worten: 
„Einmal hin, alles drin“.

Andreas Schulz, frei von Selbstzweifeln

War recht zufrieden mit dem Spiel gegen Kalldorf: Kapitän Timo Lesmann. 
Nur über die Besetzung des Getränkewartes sollte er sich Gedanken machen
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TuS Zwote remisiert unerwartet
Brake 2 vs. Extertal 1, 2:2

An diesem Spieltag war unsere Reserve mit der Frage konfrontiert, wie man 
gegen eine erste Mannschaft antritt, gegen dessen zweite man erst am Spiel-
tag davor verloren hat. Keine leichte Aufgabe. Vor allem nicht für unsere kre-
atives und taktisches Genie Eric Menze. Dieser war durch sein Mitverschul-
den an der 2:1 Niederlage gegen die Reserve der Extertaler unter Zugzwang 
geraten. Um den ganzen Druck zu verarbeiten und sein kreatives potenzial 
voll ausschöpfen zu können fuhr er eigens dafür für 4 Tage an die Ostsee 
um seine Genialität hinsichtlich Taktik, Feingefühl und Motivation zurück zu 
erlangen. Nach eigener Schilderung kam ihm die Erleuchtung am dritten Tag 
des Urlaubes. Er war gerade damit beschäftigt sein Abendessen in einer lokal 
Ansässigen Pizzeria zu sich zu nehmen. An diesem Tag bestellte er entgegen 
seiner Gewohnheiten einen veganen Gemüseauflauf. 
Das „lauf“ in dem Namen des Gerichtes brachte ihn zum Grübeln und plötz-
lich wurde ihm wieder klar, dass Fußball ein absoluter Laufsport ist. Diese 
Erkenntnis wollte er sofort in die Strategie für das kommende Wochenende 
einbinden. Und so kam es dazu das die Reserve gegen die erste Mannschaft 
der Extertaler auf allen Positionen mit Laufstarken Spielern besetzt wurde. 
Von der ersten Minute an war den Jungs klar, dass man mit dieser Truppe 
etwas, zählbares mitnehmen kann. Einen Dämpfer gab es allerdings kurz vor 
der Halbzeit, als nach einer Unachtsamkeit die Extertaler das 0:1 erzielten. 
Michel Plöger gab dazu seine Einschätzung nach dem Spiel mit folgenden 
Worten ab. „Zu diesem Zeitpunkt einen Treffer zu kassieren ist unglücklich, 
Trotz dessen möchte ich die mir entgegengebrachte Aufmerksamkeit nutzen, 
Magnus Droste und Leon Bödecker für ihre hervorragende Arbeit mit unse-
ren Torhütern zu loben“. 
An dieser Stelle, Danke an Michel für das freundliche Interview. Nach der 
Halbzeit kam die Reserve trotz des Gegentores auf den Platz und spielte un-
beeindruckt durch den Rückstand schönen offensiven Fußball. Nach einem 
langen Ball auf Albert Schulz schaffte es dieser die komplette Extertaler Ab-
wehr mit seiner Schnelligkeit auszuspielen und den Ball am Ende im gegneri-
schen Tor unterzubringen. Und das obwohl er noch am selben Tag bis 06.00 
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TuS Zwote 
Uhr in den Morgenstunden Teil einer Hochzeitsgesellschaft war. Eine kurze 
Aufzählung seiner verzehrten Getränke soll seine Willensstärke symbolisie-
ren und ein indirekter Appell für Spieler sein, die meinen nach einer Feier 
nichts auf den Platz bringen zu können. Smirnoff kurze 0,2 Cl: 16 Stück, 2 
Weißwein „süßlich“ 1995 0,3 L, 5 Krombacher 0,4 L gezapft, 1 Wasser 0,5 
L. Nach diesem Tor war klar, dass noch mehr als ein Punkt aus diesem Spiel 
generiert werden kann. Und so schaffte es Andreas Harms sich durch eine ge-
schickte Körpertäuschung an seinen Gegenspielern vorbei bis auf die Grund-
linie durch zu fummeln und den Ball anschließend so in die Mitte zu spielen 
das die Abwehr vor der Entscheidung stand die gut positionierten Bräker ein-
netzen zu lassen oder den Ball selber im Tor unterzubringen. Sie entschieden 
sich für das Eigentor. 
Der guten Form halber nennen wir nun auch Andreas Getränkeverzehr vor 
dem Spiel. 1,5 L Matetee und 0,3 L Kaffee. Ein gewonnen geglaubtes Spiel 
sorgte dennoch kurz vor Schluss durch den Ausgleich der Extertaler für eine 
Überraschung. Unser sonst so sichere Schlussmann Niklas Remmert schaffte 
es nicht einen vermeintlich leichten Ball zu fangen und wehrte in stattdessen 
mit der Faust ab. Diesen Konzentrationsfehler konnten die Extertaler nutzen, 
um auszugleichen. Bis auf diesen Patzer spielte Niklas eine gute Partie und 
somit ist dieser auch „relativiert“. 
Dieses Spiel zeigte einmal mehr das man mit Engagement und Leidenschaft 
gegen jeden Gegner in dieser Liga punkten kann. Wichtig ist, dass in den 
nächsten Wochen ein gesunder und fairer Konkurrenzkampf auf allen Posi-
tionen innerhalb der Mannschaft stattfindet. So kann garantiert werden das 
wir weiterhin mit Spaß und Freude auf den Plätzen der Region dafür sorgen 
können das die zahlreichen Fans verzaubert werden. 

Samuel Herbrandt, Autor aus Leidenschaft
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TuS Zwote vs Extertal 

Verbissener Kampf im Mittelfeld und Albert schaut zu
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

Profitieren Sie jetzt dreifach:
+ Vorteil aus 16% Mehrwertsteuer   - 1.021,60 €
+  erhöhte BAFA-Bezuschussung
+  Auto-Weege Prämie1

- 4.500,00 €
- 5.011,88 €

29.990,05 €= 2

1 inkl. Herstelleranteil aus der BAFA-Prämie
2  inkl. 16 % MwSt. bei Auslieferung bis 30.12.2020
*  Wir bieten Ihnen einen Ford Garantieschutzbrief für das 3. – 5. Jahr bis max. 50.000 km im Wert von 682,35 € kostenlos an.. Der Garantieschutzbrief wird freigeschaltet sobald Sie innerhalb von 2 Wochen nach der Erstzulassung/

Wiederzulassung Ihres Neuwagens die Fahrgestellnummer Ihres Fahrzeugs sowie den bevorzugten Ford Händler in der FordPass App eingeben und, sofern vorhanden, FordPass Connect in Ihrem Fahrzeug aktivieren.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Kuga Titanium Plug in 
Hybrid: 2,9-1,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 66-26 g/km (kombiniert); Stromverbrauch: 20,53-15,8 kWh/100 km (kombiniert).

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Wir elektrifi zieren – Sie profi tieren 
Der neue SUV-Favorit: Der Ford Kuga Plug in Hybrid Schnell sein lohnt sich – greifen Sie 

jetzt zu, damit das Wunschfahrzeug 

noch dieses Jahr Ihnen gehört!
FORD KUGA Titanium Plug in Hybrid

Automatikgetriebe, 225 PS, 56 km rein elektrisches Fahren 
(nach WLTP-Verfahren), Navigationssystem mit 8“ Touch-
screen & DAB, Parkpilot vorne & hinten, Fahrspur, Pre & Post-
Collision Assistent, Leichtmetallräder, Transportkosten u.v.m. 
inklusive Garantieschutzbrief* 5 Jahre/50.000 km

bisheriger Preis (inkl. 19 % MwSt.) € 40.523,53

Ihr freundlicher Ford Händler in Lippe.

GmbH & Co. KG
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TuS Gut gerüste
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et für die kalte Jahreszeit
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TuS Unsere Vertriebsprofis 
Die Saison ist nach langer Pause wieder gestartet, die ersten neuen ticker 
sind gedruckt,  doch wer teilt sie aus?  Zum Saisonstart fragte die Fußball-
abteilung TuS Brake den Jugendvorstand, wer denn nun in dieser Saison die 
Ticker verteilen kann?
 
Die Jugendspieler, die noch in der letzten Saison diese Aufgaben übernahmen, 
sind langsam aus dem Alter raus und haben diesen Job lange genug gemacht. 
So erklärte sich die  C-Jugend sofort bereit, für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe 3 Braker Jugendspieler auszusuchen und zu fragen, ob Interesse und 
Lust bestehen würde, künftig den ticker des TuS Brake auszuteilen. 

Für das Trainerteam kamen in erster Linie nur Spieler in Betracht, die auch 
in Brake wohnen und innerhalb der Mannschaft schon sehr viel Verantwor-
tung übernommen haben. Man brauchte nicht lange suchen: Kapitän Emin, 
Flügelflitzer Leon und unser Neuzugang Berat wollten diesen Job sofort über-
nehmen. Als kleines Dankeschön wird die Fußballabteilung neue Trainingsan-
züge für die Jungs spendieren, was die Motivation logischerweise noch mal 
deutlich angekurbelt hat.

Betreuer Marco Strate organisierte ein erstes Treffen im Elfmeter, um die 
Kids kurz vorzustellen, die zu verteilenden Ticker zu zählen und entgegen zu 
nehmen. Nach einer kurzen Einweisung ging es dann los, die Jungs radelten 
einmal durch Brake, verteilten Tickerausgabe 1 an den vorgesehenen Stellen 
und kamen bereits aufgewärmt direkt zum Training, Win win Situation!!!
Die Fußballabteilung sagt „Danke“ für Euren super Einsatz, macht weiter so…

Marco Strate, TuS Brake C-Jugend
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TuS Danke, Jungs! 

Diese Braker Jungs bringen zukünftig den ticker rum, v. links: Berat, Leon, Emin

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS A- Junioren 
Auch für unsere A-Jugend hat die Saison 2020/21 begonnen. Im Vorfeld hat 
man sich zwecks Vorbereitung in drei Testspielen einspielen können, um sich 
als neuformierte Mannschaft kennenzulernen. Dort stach trotz mauer Aus-
beute an Siegen das Potential der Mannschaft heraus, welches im Laufe der 
Saison vom Trainerteam aus der Mannschaft herausgekitzelt werden soll.
Nach der Vorbereitung startete man in 3 Spielen mit 2 Siegen, es ließen sich 
jedoch trotzdem einige Formschwankungen erkennen, welche in den ersten 
Wochen der Saison das Team begleiteten. Im jüngsten Spiel gewann man mit 
4:1 gegen die JSG aus dem Kalletal, indem man nach einem Eigentor und 
einer Schwächephase zu Beginn, das Spiel mit individueller und kollektiver 
Stärke drehen konnte. Dass die individuelle Qualität stimmt, beweist außer-
dem der regelmäßige Einsatz einiger Spieler in der ersten Mannschaft des 
TuS. Nun muss die A-Jugend das Zusammenspiel auf dem Platz verbessern, 
um das eigene Spiel konsequenter durchziehen zu können.
Als Problem lässt sich die Kaderbreite ausweisen, da die Mannschaft in Voll-
besetzung lediglich 16 Spieler zur Verfügung hat. Dadurch entsteht die zu-
sätzliche Herausforderung, den Balanceakt zwischen dem Ermöglichen des 
Schnupperns in der 1. Mannschaft und dem Einsatz für das eigene Team bei 
den angesprochenen Spielern zu schaffen. Des Weiteren fallen einige Stützen 
der Mannschaft durch Verletzungen kurz- bis langfristig aus, deswegen ist es 
umso wichtiger, dass man innerhalb des Vereins aufeinander baut und bei 
Not am Mann den einen oder anderen Spieler der B-Jugend zum Aushelfen 
einladen kann.
Neben der fußballerischen Qualität muss man hier den Teamgeist der Mann-
schaft hervorheben, der neben Zusammenhalt während eines Spiels, vor al-
lem im Training zu spüren ist. Auch wenn einige Übungen nicht von jedem 
Spieler bejubelt werden, ist trotzdem jeder einzelne mit Spaß und Ehrgeiz 
dabei. Die Wichtigkeit dieser Punkte ist unbestritten und wird dem Team hel-
fen, eine erfolgreiche Saison zu bestreiten. An die positive Entwicklung, die 
bereits im Training zu sehen ist, will die Mannschaft in den kommenden Wo-
chen erfolgreich anknüpfen. Das Trainerteam steht somit vor einer Aufgabe, 
die gut zu bewältigen ist und blickt mit Zuversicht auf die Saison und hofft, 
dass die Breite des Kaders kein schwerwiegenderes Problem im Laufe der 
Saison wird. 

Tim Vögeli, Trainer der A-Jugend
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TuS A- Junioren 

Tom kann es auch mit dem Kopf
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TuS A- Junioren 

Benas  lässt sich nicht so leicht abdrängen
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TuS A- Junioren 

Jadon kann auch kämpfen
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TuS A- Junioren 

Torben setzt sich auch gegen größere Gegner durch
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TuS A- Junioren 

Richard setzt sich schön auf dem Flügel gegen den Ahmser Spieler durch
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TuS F2-Junioren

Ihr müsst laufen Kinder, laufen!

Rückblick auf den ersten Sieg der TuS Brake F2 Jugend!

Die ersten Trainingseinheiten sind absolviert. Stärken und Schwächen sind 
analysiert. Immer wieder wird klar, wer gewinnen will muss mehr laufen als 
der Gegner, mehr Bälle gewinnen und Chancen verwerten.
Nach dem ersten Spiel gegen den VfB Matorf spricht das Ergebnis für sich. 
10:0 geschlagen geht der TuS Brake II auswärts vom Platz. Trainer Daniel Be-
rendes und Matthias Bödeker sind sich einig. „Wir müssen mehr laufen, mehr 
in die Breite spielen, aber vor allem mehr laufen“. Keine leichte Aufgabe, aber 
machbar.

Dann das nächste Spiel gegen den SC Extertal im eigenen Stadion. Zu Hause 
ist es doch am schönsten. Die Mannschaft vom Tus Brake II wirkt wie ausge-
wechselt. Schon in den ersten Minuten steht es 3:0 für den TuS. Es werden 
die Außenseiten genutzt, die Kinder wirken selbstbewusst und vor allem wird 
gerannt was das Zeug hält. Nikita Liske und Lennox Haneke (Stürmer Tus Bra-
ke II) unterstützen Ihre Mannschaft ebenfalls vor dem eigenem Tor. Emil Hen-
jes (Torwart Tus Brake II) zeigt wie wichtig der letzte Mann im Tor ist! Immer 
wieder greift der SC Extertal an und scheitert am Keeper. Am Ende steht es 
dann 12:3. Der Tus Brake II holt seinen ersten Sieg! Und was für einen! „Wir 
alle sind stolz auf unsere Kinder und sehen mit wie viel Spaß und Leiden-
schaft die Kinder hier auflaufen“. ( Eine Mutter).

Auch in den weiteren Spielen gegen den JSG Humfeld/Schwel./Bega/Schwel.-
Spork-W.II und den JSG Lüerdissen/Entrup war der Erfolg und Fortschritt der 
jeweiligen Trainingseinheiten zuvor spürbar. Das spielerische Niveau in der 
F-Jugend kann sich sehen lassen. „Wir sind stolz, eine tolle Mannschaft trai-
nieren zu dürfen und freuen uns über jeden kleinen Fortschritt“, so Trainer 
Matthias Bödeker. Unterstützung gab es ebenfalls von den Minikickern des 
TuS Brake. Arjen und Fabian gaben Ihr Debüt. Eine Unterstützung, die sich se-
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TuS müssen laufen

hen lassen kann. So erzielte Fabian sein erstes Tor gegen den JSG Lüerdissen/
Entrup. „Und das noch mit links, das Tor zählt doppelt“, scherzte der Vater 
von Fabian. 
Da der FC Donop/Voßheide in diesem Jahr leider keine F-Jugend bilden konn-
te, freut sich der TuS Brake sehr, durch das Zweitspielrecht insgesamt vier 
Kinder in der F2 TuS Brake begrüßen zu können. „Eine wichtige und richtige 
Kooperation. Wir freuen uns sehr und hoffen, weiterhin interessierte Kinder, 
die den Spaß am Fußball entdecken wollen oder weiterführen möchten, bei 
uns begrüßen zu dürfen“, so Trainer Daniel Berendes. 

Daniel Berendes, Lauftrainer und mehr

Julian fast allein gegen die Dörentruper Abwehrspieler
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TuS F2-Jugend 

Julian im Spiel gegen Lüerdissen

Lars im Zweikamp gegen die Jungs aus Dörentrup
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TuS F2-Jugend

Fabian im Zweikampf mit seinem Lüerdisser Gegenspieler

Arjen im Spiel gegen Dörentrup
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TuS F2-Jugend

Lennox im Zweikampf mit der Rewe aus Extertal
Alle Fotos der A und F2 Jugend von Matthias Bödeker
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GERÜSTBAU G
m
bH

GERÜSTBAU G
m
bH

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de
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	 Albert Schulz	 2. Mannschaft	 6
      Robin Plöger	 2. Mannschaft	 3
	 Mikel Schleif   	 2. Mannschaft  	 3
      Niko Dörmann                         1. Mannschaft	 2
	 Timo Lesmann	 2. Mannschaft	 2
      Andi Schulz                               2. Mannschaft                                        2
 

TuS Torjäger 

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS Tabelle Kreisliga A
 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   TuS Asemissen	 6	 4	 1	 1	 12	 13
 2.	   TuS Leopoldshöhe               6          3           3          0                8            12
 3.	   VfL Lüerdissen	 6	 4	 0	 2	 6	 12
 4.	   SC Bad Salzuflen	 6	 4	 0	 2	 5	 12
 5.   TBV Lemgo II	 6	 3	 1	 2	 4	 10
 6.	   TuS Ahmsen	 6	 2	 3	 1	 5	 9
 7.	   SV Werl-Aspe                        6         3           0          3                1              9 	
  8.   TuS Lockhausen	 6	 2	 2	 2	 2	 8
 9.	   SG Sonneborn/Alverd.	 6	 2	 2	 2	  -1	 8
10.  TuS Bexterhagen	 6	 2	 2	 2	 -9	 8
11.  SG Bentorf/ Hohenh.	 6	 2	 1	 3	 -4	 7
12.  SG Bega/ Humfeld	 6	 2	 1	 3	 -10	 7
13.	  FC Schw.-Spork/Wend.	 6	 1	 3	 2	 -2	 6
14.	  TSV Oerlinghausen II	 6	 2	 0	 4	 -2	 6
15.	  SG Leese/Hörstmar/Lie.	 6	 1	 1	 4	 -7	 4
16.	  TuS Brake	 6	 0	 2	 4	 -8	 2
	
Das nächste Spiel des TuS findet am Sonntag, den 11.10.2020, um 15:00 
Uhr in Sonneborn,  gegen die SG Sonneborn/ Alverdissen, statt.
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Auch in der neuen Saison am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussbal-
ler engagieren, darauf hofft nun Stefan Pieper. Weglaufen lohnt sich nicht, 
der hat verdammt lange Beine ......

Stefan Pieper

Handball grüßt Fußball!  Jens Begemann

U.Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Rotti Michael

 

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland &
Birgit

Britta K.

Kaan K.

         

Peter Mellies

Rolf D.

Sven Jösting

Harald K.

Dirk P.

Earl

Ivonne

Michael Berge

Claudine P.

Inge W.

Mirko

Opa Markus
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